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fireis- und Aneige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 


W 90. Danzig, den 9. November, 1892. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


0 Die Königl. Regierungs⸗Hauptkaſſe ift angewieſen worden, u 
1. der Gemeinde Emaus . R 2 MA 40 8 
2. E Löblau 5 2 8 D 
3. Ir = Oliva . 2 2 6 
4. . Prauſt 4 80 


für Unfuhr der Gens darmerle-Fourage pro II. Quartal 1892/93 zu zahlen. 
Danzig, den 4. November 1892. 
Derr Lan der g h 


2. Da die ſeitens der Gemeinden der Intendantur eingereichten Liquidationen über Koſten, 


welche durch Vollſtreckung von Haftſtrafen gegen Perſonen des Beurlaubtenſtandes erwachſen ſind, 


in den meiften Fällen nicht den beſtehenden Vorſchriften entſprochen haben und in Folge der 
hierdurch nothwendig gewordenen Rückfragen die Anweiſung der geforderten Beträge vielfach ver⸗ 


zögert worden ift, ſo erſuche ich die Ortsvorſtände und Bezirksämter, die vorbezeichneten Liqui⸗ 


dationen, die vierteljährlich in zweifacher Ausfertigung der Intendantur einzureichen ſind, ſtets 


nach untenſtehendem Formular abzufaſſen. 


Danzig, den 30. Oktober 1892. 
Der Landrath. 


1 ! 


4 
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Liquidation 
der Gemeinde 


über die durch die Vollſtreckung von Haftſtrafen der Perſonen des Beurlaubtenſtandes erwachſenen 
Koften für das Vierteljahr 18 
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Anmerkung. 
1. Sofern Geldſtrafen verhängt worden find, bleibt die Liquldation noch dahin zu beſcheinigen, 
daß die feſtgeſetzte Geldſtrafe von dem N. N. nicht beizutreiben war. 


2. Erfolgt die Strafverbüßung in einem ſtaatlichen Gefängniß, ſo find ohne Rückſicht auf die 
tbatfächlih entſtandenen Koſten nur diejenigen Haftkoſtenbeträge zum Anſatz zu bringen, 
welche an die staatlichen Gefängniß⸗Verwaltungen auf Grund der allgemeinen Verfügung 
des Herrn Juſtiz⸗Miniſters vom 30. Juli 56 (Juſt.⸗Miniſtertal⸗Blatt S. 182) oder der im 
Einzelfalle beſtehenden vertrags mäßigen Verabredungen zu vergüten ſind. 


Die Richtigkeit vorſtehender Liquidation wird mit dem Bemerken beſcheinigt, daß die 
. bezeichneten Strafen wirklich vollſtreckt worden und die in Anſatz gebrachten Koſten orts⸗ 
üblich ſind. 


Er den den ten. e eee 18 
S 8 
3. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich meine Kreisblatt⸗Verfügung vom 17. Oktober d. J., 


wegen Feſtſtellung, ob die das Hufbeſchlaggewerbe betreibenden Perſonen das Befähigungszeugniß 
dazu beſitzen, oder ſonſt dazu befugt ſind, nunmehr binnen längſtens 8 Tagen zu erledigen. 
Danzig, den 7. November 1892. 

Der Landrath. 


TE Tr EEE — 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Anläßlich der Choleragefahr wird der auf den 11. d. Mts. angeſetzte Martini⸗Jahrmarkt 
in Dirſchau hierdurch aufgehoben. 
Danzig, den 2. November 1892. . 
Der Regierung s⸗Präſident. 
v. Holwede. 


P ͥ ⁰· - —ö 


Bekanntmachung. 


5. Der Magiſtrat der Stadt Danzig hat behufs Kanaliſirung der Vorſtadt Langfuhr durch 
die große Allee und. die Danzig—Lauenburger Chauſſee bis zum Nummerſtein 6,4 ein Kanal⸗ 
Hauptrohr verlegt und der Militair⸗Verwaltung hinſichtlich der im Gutsbezirk Hochſtrieß belegenen 
Train⸗Kaſerne und des Train⸗Depots, bebufs Abführung der Abwäſſer und der atmoſphäriſchen 
Mederſchläge, den Anſchluß der gedachten militairfiskaliſchen Baulichkeiten an dieſes Kanalrohr geſtattet. 


Um die Aufnahmefähigkeit des Kanals auch auf außergewöhnlich ſtarke Regenfälle auszu⸗ 
dehnen, mird beabſichtigt, an dem Haupt⸗Kanalrohr nördlich des Strießbaches einen ſogenannten 
Nothauslaß herzustellen, welcher den Zweck haben ſoll, die bei Wolkenbrüchen in dem Kanalrohr 
ſich anſammelnden Regenwaſſermaſſen in den Strießbach abzuführen. 


A u ER T rn — 
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Es ſoll dadurch verhütet werden, daß die in ſolchen Ausnahmefällen dem Kanalrohr in 
wenigen Minuten zufließenden, ungeheuren Waſſermaſſen in demſelben ſich anſtauen und durch 
weit eren Rückſtau Ueberſchwemmungen der am tiefſten gelegenen Train⸗Kaſerne und des Train⸗ 
Depots verurſachen. 

Der Regenauslaß ſoll nur in Nothfällen, d. h. bei außerordentlich ſtarken Gewitterregen 
oder Wolkenbrüchen und jedesmal nur auf kurze Zeit bis zum Wiedernachlaſſen des Regens in 
Funktion treten, derſelbe erhält eine ſelbſtthätige Klappe, welche ſich, ſobald das Kanalrohr mit 
Regenwaſſer vollſtändig angefüllt iſt, infolge des ſtarken Waſſerdrucks, öffnet. 

Um ſich Sicherheit darüber zu verſchaffen, ob und welche privatrechtlichen Widerſpruchs⸗ 
rechte oder Entſchädigungsanſprüche in Betreff dieſer Anlage gegen ihn geltend gemacht werden 
könnten, hat der Magiſtrat das Aufgebotsverfahren, gemäß 8 2 des Geſetzes vom 23. Januar 1846 
betreffend das für Entwäſſerungsanlagen einzuführende Aufgebots⸗ und Präkluſtonsverfahren bei 
uns beantragt. 

Wir bringen dieſes Unternehmen hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß, 
etwaige Widerſpruchsrechte und Entſchädigungsanſprüche binnen 3 Monaten vom Tage des Erſcheinens 
des erſten Amtsblattes, in welchem dieſe Bekanntmachung abgedruckt iſt, an gerechnet, bei uns anzubringen. 

Diejenigen, welche ſich binnen der beſtimmten Friſt nicht melden, gehen in Betreff, der 
Ableitung des Waſſers, ſowohl ihres Widerſpruchsrechts, als des Anſpruches auf Entſchädigung verluſtig. 

Die Zeichnung des Regenauslaſſes, ſowie der Lage⸗ und Höhenplan des Strießbaches in 
Langfuhr und Kl. Hammer, liegen in unſerem Geſchäftsbureau zur Einſicht aus. 

Danzig, den 19. Oktober 1892. 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 
Maurach. 


6. Die in den nachſtehend benannten Ortſchaften auf Grund des Reichsgeſetzes vom 
10. Mat 1892 an die Familien der zu den Friedensübungen eingezogenen Mannſchaften vor⸗ 
ſchußweiſe gezahlten Unterſtützungen für das Etatsjahr 1892/93 ſind nunmehr zur Zahlung auf 
die Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt angewieſen worden und zwar: 

6 


für Biſſan 9 . o 30 17. für Pietzkendorr . 19 & 604. 
2. Borgfeld Gemeinde 11 = 76 18. » Roſenberg 28 „28. 
een 35 28 19. Kl. Saalan 7 84 
en 9 „80 20. » Saskoſchin 20 02 ⸗ 
5. ⸗Conradshammer 9% 80 21. Saspe .. 10 08 ⸗ 
6. = Emauns 68 = 60: 22. = Schellmühl . 25 92 
lernt I e 23. Schönwarling . 9 80% 
8. Goſchin II Sail, e 24. Shwintid . . 19 » 60° 
eee n 25. Smengorſchin 7 84 
Fl. Kelpin , nr le ode 26. Gr. Sudidin . 17 92 ⸗ 
ee Tainan 33 27. Kl. Suckſchin 6 30 > 
.. Löbau „9 56% 28. Gr. TrampkenGemeinde 11 » 76 = 
13. = Meifterewalde. . 31 » 36 = 29. „Kl. Trampken. 2352 
EB ain 336% 98. 30. Wartſch Gemeinde 21 —5 
15. DOlipanı. 2 „ED rer 31. Wonneberg . » 60.» 76° 
16. Ottomin. 2% u 
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Die betreffenden Ortsvorſtände werden hlermit aufgefordert, die bezüglichen Beträge bei 
| der genannten Kaſſe gegen Quittung abzuheben. 


Danzig, den 4. November 1892. 
Der Vorſitzende des Kreis-⸗Ausſchuſſes. 


Im Anſchluß an meine Bekanntmachung vom 30. Oktober d. J. und unter Hinweis 
uf die Bekanntmachung des Herrn Landraths vom 7. November vorigen Jahres (Kreisblatt 
für 1891 Seite 513 ff.) erinnere ich die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, nach Aufftellung 
der Perſonenverzeichniſſe unverzüglich mit der Herſtellung der Einkommenſteuerliſten vorzugehen, 
| dieſelbe iſt nach einem gegen das Vorjahr etwas abgeänderten Forwular aufzuſtellen. Die For⸗ 
| Mulare find in der Wedelſchen Hofbuchdruckereſ, Jopengaſſe 8, zu beziehen. Im übrigen wird 
ezüglich der Herſtellung der Einkommenſteuerliſten auf die erwähnte vorjährige Bekanntmachung 
des Herrn Landraths verwieſen. Auf ſorgfältige Ausfüllung der Spalte 17 a namentlich bezüglich 
benauer Bezeichnung des Standes, Namens und der Wohnung des Gläubigers, iſt beſonders 
Gewicht zu legen. 


10 Die auf den Gemeinde- und Gutsvorſteherſperſönlich bezüglichen Eintragungen in bie Ein⸗ 
ammenſteuerliſte darf diefer geſetzlich nicht ſelbſt bewirken, ſondern er hat zu dieſem Zwecke die Eins 
| Ommenfteuerlifte nebſt dem Perſonenverzeichniß, und ſeiner Hausliſte der von der Königlichen 
kegierung hierfür beſtimmten Perſon zuzuſtellen, welche die betreffende Eintragung vorzunehmen 
t, Wer dieſe von der Königlichen Regierung ein für alle Male beſtimmten Perſonen find, tft 
Keſchfalls in der erwähnten vorjährigen Bekanntmachung geſagt. 


0 Auf Grund der Einkommenſteuerliſte hat der Ortsvorſteher die Einkommenſteuerolle 
r Ortſchaft nach Formular V (vergl. vorjährige Bekanntmachung) aufzuſtellen. 


I} Wo eine Veranlagung der Perſonen mit einem Einkommen bon nicht mehr als 900 Mg 

dbu der Heranziehung zu kommunalen Abgaben erfolgen muß, iſt für dieſe Perſonen auf Grund 
its Perſonenverzeichniſſes noch eine beionrere Gemeindeſteuerliſte nach einem von dem vor⸗ 
Kbrigen unerheblich abweichenden Muſter — zu haben bei der Wedelſchen Hofbuchdruckerei hier: 
bſt. Zopengaſſe 8 — aufzuſtellen. 


N Ich erſuche ferner ſämmtliche Gemeinde- und Gutsvorſteher unter Hinweis auf 
let 38 No. 9 der Ausführungsanweiſung zum Einkommenſteuergeſetz vom 5. Auguſt 1891, 


N ein Verzeichniß derjenigen Steuerpflichtigen, von welchen nach ihrem Ermeſſen zum 
düwece der bevorſteheuden Veranlagung eine Steuererklärung zu erfordern iſt, obwohl dieſelben 
5 er mit einem Einkommen von weniger als 3000 A veranlagt waren, unter Begründung 
90 Vorſchlages in der in der vorjahrigen Bekanntmachung des Herrn Landraths vom 14. No⸗ 
tber 1891 (Kreisblatt für 1891 Seite 525) angeordneten Weiſe, oder Fehlanzeige bis 
Üeftens den 20. November d. J. bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung mir einzureichen. 


5 Ausführungsanweiſung ſämmtliche Unterlagen zur Einkommenſteuer-Einſchätzung für das 

kichnunge jahr 1893/94 — die Hausliſten, das Perſonenverzeichniß, die Einkommenſteuerliſte, die 
| Ay rimenfteuerroße, die zugegangenen Benachrichtigungen über Erbſchaften und ausſtehende 
Witalien der Steuerpflichtigen, ſowie die Mittheilungen über den auswärtigen Grundbeſitz und 


Die Herren Gute- und Gemeindevorſteher werden endlich beauftragt, gemäß Artikel 41 


6—— — 
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Gewerbebetrieb derſelben und die gefertigte Gemeindeſteuerliſte — dem Vorſitzenden der Vorein⸗ 
ſchätzungs⸗Kommiſſion des Bezirks, zu welchem die Ortſchaft gehört, bis ſpäteſtens den 22. d. M. 
zu überſenden. 
Danzig, den 5. November 1892. 
Der Vorfitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
v. Kries. 


8. Stecbriefs⸗ Erledigung. 


Der hinter den Arbeiter Johann Wroſch aus Schillingsfelde unter dem 22. Oktober d. J. 
erlaffene, in Nr. 88 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aktenzeichen 
III. L . 167/92. 

Danzig, den 3. November 1892. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


de Stedbriefs-Erledigung. 


Der binter der Arbeiterfrau Marie Sonntag, geborne Gradetzki aus Hölle unter dem 
10. April 1891 erlaſſene, in Nr. 31 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Akten⸗ 
zeichen: IX. D. 342/90. 


Danzig, den 4. November 1892. 
Königliches Amtsgericht 13. 


10. Für den Amtsbezirk Trampken iſt der Gaſtwirth R. Speiſiger zu Gr, Suckſchin um 
der Tiſchlermeiſter A. Kielas zu Lamenſtein als Fleiſchbeſchauer angeſtellt worden, was hiermit 
gemäß 8 13 der Poltzeiverordnung vom 10. September d. J. veröffentlicht wird. 


Gr. Trampken, den 3. November 1892. 
Der Amtsvorſteher. 


DD r . 1 


11. Bekanntmachung. | 
Als Fleiſchbeſchauer für den Amsbezirt Ohra find angeſtellt: 
der Eigenthümer Richard König, 
der Barbler M. A. Strebigti. 
Ohra, den 3. November 1892. 


Der Amtsvorſteher. 
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12. Der Amtsdiener Jakob Zelz von hier iſt als amtlicher Fleiſchbeſchauer für den Amts⸗ 
bezirk Metſterswalde von mir widerruflich beſtellt und verpflichtet worden. 
Czerniau, den 2. November 1892. 
Der Amtsvorſteher. 
E. Hirſchfeld. 


13. Auf Grund der Verfügung des Herrn Landraths des Kreiſes Danziger Höhe vom 
28. Oktober d. 36. wird hlerdurch bekannt gemacht, daß für den Amtsbezirk Wonneberg nach⸗ 
ſiehend benannte Perſonen als Fleiſchbeſchauer beſtellt find: 

1. Eigenthümer L. Zyburra, 

2. Gärtner Lange jr. 

Amt Wonneberg z. Dreilinden. den 4. November 1892. 
Der Amtsdorſteher. 
W. Keller. 


— 


Nichtamtlicher Theil. 


Meine Fyrechſtunden find: 11—1 Ahr Dormittags. 
Dr. med. Heldt, Danzig, Frauengaſſe 9. 
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Pfferdehaar 


kauft jedes kleine und jedes große Quantum die Bürſtenfabrit 


F. Reutener, Langgaſſe 40 in Danzig. 


Vortheilhafteſte Bezugsquelle 
für Karkätſchen, Piehkartätſchen, Wagenbürſten, Mähnenbürſten 


ſowie alle Arten Beſen und Bürſtenwaaren für land wirthſchaftliche, induſtrielle Zwecke und für den 


dust E, Reutener, Jauggaſſe 40, in Danzig, 
gegenüber dem Rathhauſe. 


— 


16. Eine Hühnerhündin, 1½ Jahre alt, zu verkaufen Goldſchmiedegaſſe 33 bei Bansmer. 


Agenten | 


für Trichinen- und Vieh-Versicherung 


Linſchließlich der Verluſte durch Rothlauf und Bräune bei Schweinen, aut eingeführt, geſucht 
Hohe Proviſion. Offerter unter A 1122 an die Annoncen⸗Expedition Haasenstein & Vogler 
A-G., Cassel. * 


17. 


5 Alle Sorten Fourage 
wie Futtermehle, Kleien, Mais-, Bohnen⸗, Roggen⸗, Hafer⸗, Gerſtenſchrote ꝛc. 

Heu, Stroh, Häckſel N 

in jeder Quantität und in anerkannt guter Qualität empfehlen zu billigſten Preiſen 


Eduard Dissars u. Joh. Harms, 


Donzig, Hopfengaſſe 26. 


rn —— ——— j c 
19. 9 I. 4 
Erſte Danziger Margarine⸗Fabrik, 
Saikowski & Danziger, Danzig. Poggenpfuhl 60, 
hat billig abzugeben eine Parthie neue, große eichene Fäſſer von 6— 10 Centner Inhalt. 


Geeſchäfts⸗Eröffnung. 


Einem geehrten Publikum Danzigs und Umgegend erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen 
daß ich Milchkannengaſſe No. 16 ein Reſtaurant und Café, verbunden mit Frühſtücks⸗ um 
Mittagstiſch, ſowie Speiſen à la carte eröffnet habe. Es wird mein Beſtreben ſein, nur gell 
Speiſen und Getränke zu ſoliden Preiſen zu verabfolgen. 

Indem ich um gütige Unterſtützung meines Unternehmens bitte, zeichne 

11 Hochachtungs voll 
F. Doering. 


. Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 
verſammelt ſich Sonntag, den 13. d. Mts., Nachmittags 5 Uhr in Gr. Trampken bei Groddel 
Tagesordnung: General⸗Verſammlung. Diverſe Vorträge. 

Der Vorſtand. 
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